
STADT CHEMNITZ

Investitionsprogramm 
Barrierefreies Bauen 
des Freistaates Sachsen

Ergebnisse in Chemnitz

Lieblingsplätze
für Alle



	Inklusion durch Tanz

Mit dem Umbau der Sanitäranlagen und der Installation 
eines Treppenlifts sind nun auch den Rollstuhltänzern 
Training und Aufführungen in der Vereinsstätte des  
TG Saphir Hainstraße 139, 09130 Chemnitz möglich. 

Die Ideen und Vorstellungen wurden von den Vereinsmit­
gliedern zu Papier gebracht und in sehr viel Eigenregie 
umgesetzt, so dass mit dem Zuschuss alle bestehenden 
Barrieren abgebaut werden konnten. 

Alle Tanzbegeisterten sind herzlich eingeladen.
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	Mobile Hörschleifen für den 
Gehörlosenverband

Stellen Sie sich vor, Sie organisieren mit viel Mühe 
eine Veranstaltung und ein Teil Ihrer Gäste kann das 
Programm akustisch nicht verstehen. Hörgeräte können 
diese Form der Benachteiligung allein nicht beseitigen: 
Deren Nutzer benötigen noch die Möglichkeit, störende 
Umgebungsgeräusche auszuschalten.

Das gelingt mit mobilen Funkhörschleifen. Durch das 
Förderprogramm „Lieblingsplätze für alle“ konnte beim 
Gehörlosenverband eine solche zum Ausleihen ange­
schafft werden. Ihre Veranstaltung kann somit zu einem 
Hörerlebnis für alle werden! 

Näheres erfahren Sie unter: 

Gehörlosenzentrum Chemnitz
Wielandstraße 9
09112 Chemnitz
Tel.:	 0371 382340
Fax:	 0371 3823421
E-Mail:	 gehoerlosenzentrum@gestus-chemnitz.de
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	Rollifahrer hoch zu Ross

Mit der Zuwendung aus dem Investitionsprogramm  
Barrierefreies Bauen „Lieblingsplätze für alle“ konnte 
die Heim gGmbH auf dem Tierhof Chemnitz zwei Bau­
vorhaben realisieren. 
In einem bisher als Lager genutzten Raum wurde ein 
barrierefreies WC eingebaut. 
Außerdem verfügt die Einrichtung in der Flemming­
straße 8c nun auch über eine besondere Aufstiegshilfe, 
um therapeutisches Reiten anbieten zu können: mittels 
einer Rampe mit zwei unterschiedlich hohen Plattfor­
men können sich Rollstuhlfahrer jetzt einfacher den 
Pferden nähern und auf deren Rücken gelangen.
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	Barrierefreier Badespaß im 
Freibad Gablenz

Durch die Anschaffung eines mobilen Beckenliftes im 
Gablenzer Freibad können endlich auch Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen die Wasserflächen zum Ab­
kühlen und Schwimmen nutzen. 
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	Weitere Beispiele für 
	 Lieblingsplätze in Chemnitz

Mit der Förderung aus dem Investitionsprogramm  
Barrierefreies Bauen „Lieblingsplätze für alle“ wurden 
weitere Lieblingsplätze barrierefrei gestaltet: 

•	Einbau eines Plattformlifts und Anpassung des 
Eingangsbereiches in der Beratungsstelle des Weißen 
Stock e. V.  Rosenhof 4, 09111 Chemnitz

•	Erstellung einer Broschüre in leicht verständlicher 
Sprache über das Haus und die Ausstellung des  
Staatlichen Museums für Archäologie Chemnitz  
 Stefan-Heym-Platz 1, 09111 Chemnitz

•	Schaffung eines barrierefreien Zugangs inclusive 
Beleuchtung, von Behindertenparkplätzen und einer 
rollstuhlgerechten Fläche im Zuschauerbereich der 
Küchwaldbühne  Sechserweg, 09113 Chemnitz

•	Herstellung eines barrierefreien Zugangs und einer  
barrierefreien Nutzung des Biergartens für das  
Restaurant Sachsofon  Augustusburger Straße 244,  
09127 Chemnitz

•	Leitsystem als Orientierungshilfe für blinde und 
sehbehinderte Menschen in der Kantine Stadtzentrum  
 Rathausstraße 2, 09111 Chemnitz und im Seh­
zentrum  Flemmingstraße 8 c, 09116 Chemnitz

•	Abbau von Barrieren im Eissportkomplex durch Her­
stellen eines barrierefreien Zugangs zur Trainingshalle 
und eines behindertengerechten WCs  Wittgensdor­
fer Straße 2, 09111 Chemnitz

•	Anschaffung eines Treppenlifts für die Zahnarztpraxis  
 Hauptstraße 52, 09128 Chemnitz

•	Einrichtung eines behindertengerechten Eingangs und 
einer Höranlage und Hörschleife für die Ev.-Lutherische 
St. Georg Kirche Rabenstein  Georgenweg 6,  
09117 Chemnitz

•	Herstellung eines barrierefreien Zugangs zur Apotheke 
Glösa durch einen Treppenlift i. V. m. einer Rampe und 
Ausgleich des Fußbodens  Chemnitztalstraße 156, 
09114 Chemnitz 
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•	Errichtung eines barrierefreien Zugangs/Rampe zum 
Ärztehaus mit Apotheke  Oberfrohnaer Straße 12, 
09117 Chemnitz

•	Multimedia-Ausstattung des Deutschen SPIELEmuseums 
in Chemnitz  Neefestraße 78 a, 09119 Chemnitz

•	Anschaffung einer Audiodeskriptionsanlage für das 
CFC-Stadion  Gellertstraße, 09130 Chemnitz

•	Elektrischer Türöffner/Drehflügelantrieb für die Außen­
tür als barrierefreier Eingang für Rollstuhlfahrer zur 
Cafeteria  Rembrandtstraße 15, 09111 Chemnitz

•	Umbau der Toilette zu einem behindertengerechten 
WC in den Vereinsräumen von different people e. V.  
 Hauboldstraße 10, 09111 Chemnitz

•	Erwerb einer mobilen Audiodeskriptionsanlage für die 
blinden und sehbehinderten Besucher im Opernhaus 
Chemnitz  Theaterplatz 2, 09111 Chemnitz und im 
Schauspielhaus  Zieschestraße 28, 09111 Chemnitz

	Fördermöglichkeiten
Mit wenig viel erreichen? Tatsächlich sind es oft nur 
kleine Veränderungen, die große Wirkung erzielen. 

Dafür kann der Abbau von Barrieren beispielhaft stehen: 
Rampen, sich selbst öffnende Türen, sichere Boden­
beläge, gute Orientierungs- und Informationssysteme 
sind entscheidende Voraussetzungen für Menschen mit 
unterschiedlichen Behinderungen zur gleichberechtig­
ten Teilhabe am Leben in unserer Stadt. 

Sie ermöglichen und erleichtern aber nicht nur ihnen 
den Zugang und die Nutzung von Einrichtungen aller 
Art. Dankbare Nutzer sind neben Eltern mit Kinderwa­
gen, Stöckelschuhe tragenden Frauen und Senioren 
auch schwer bepackte Kunden und Ortsunkundige. 
Barrierefreiheit ist komfortabel! 
Sie wird finanziell gefördert. Neben dem Investitions­
programm „Lieblingsplätze für alle“, das auch für 2016 
wieder aufgelegt wurde und für 2017 vorgesehen ist, 
gibt es weitere Fördermöglichkeiten. 

Sprechen Sie uns an!
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	 Kontakt

Stadt Chemnitz – Sozialamt
Abteilung Senioren- und Behindertenhilfe,  
Örtliche Betreuungsbehörde

Christina Clauß
Tel.:	 0371 488-5026
Fax:	 0371 488-5098
E-Mail:	Christina.Clauss@stadt-chemnitz.de

Ina Platzer
Tel.:	 0371 488-5020
Fax:	 0371 488-5098
E-Mail:	Ina.Platzer@stadt-chemnitz.de
 

www.chemnitz.de


